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Wir wünschen unseren Schukis Ali, Ömer, Kiril, Samuel, Amara, Jad, Erva, Ediz, Josephine, Hannes, Matti, Tymofii, Julius und Fiona alles Gute für die Schule, Gesundheit und Gottes Segen.
Euer Kindergarten Löwenzahn

 „Ab August geht es auf in ein neues 

Abenteuer“… sagen die Schukis aus 

der Sternschnuppe
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SommerAndacht 

„Entspanne dich. 
Lass das Steuer los. 
Trudle durch die Welt. 
Sie ist so schön.“ 
(Kurt Tucholsky)

Die SommerZeit ist eine Einladung 
zum Leben. In Fülle. So prall und 
blau und üppig grün, wie der Juni, 
Juli, August sie hergeben. Mit Ro-
senduft, Wicken im Überfluss, den 
ersten Dahlien, Zucchini aus dem 
Garten oder einem Ausflug - oder, 
noch schöner gesagt, einer Fahrt ins 
Blaue, vorbei an manchen Feldern, 
die jetzt schon ihre goldenen Stop-
peln tragen. Eintauchen in die Buch-
enKathedralen unserer Wälder hier 
und sich über den Schatten freuen. 
Und über die Stille. 
Und dann genießen Sie und sind 
einfach da. 

Ganz ohne Zweck – Sie müssen sich 
auch nicht hochleistungserholen. Es 
genügt, einfach zu sein. Und viel-
leicht ein bisschen zu staunen. Dass 
neben all der Anstrengung, die auch 
zum Leben gehört, dieses Schö-
ne sein darf. ‚Mensch, das ist gar 
nicht selbstverständlich!‘, darf Ihnen 
durchaus durch den Kopf gehen. 
Oder die andere Seite: ‚Mein Gott, 
die Welt ist voller Wunder!‘ 

So klingt es fast schon nach dem 
großen PsalmenStaunen. Da wun-
dern sich die, die vor uns mit Gott 
unterwegs waren, darüber, wie 
wunderschön die Schöpfung ist: „Wie 
zahlreich sind deine Werke, Gott. In 
Weisheit hast du sie alle gemacht. 
Die Erde ist voll von deinen Gütern.“ 
(Psalm 104,24, BasisBibel) 

Nachdem die Schöpfung rauf und 
runter bestaunt worden ist, dankt 
der Mensch, der da betet, dass er 
seinen Platz in dieser vielfältigen 
wunder-baren Welt hat. Einen Ort 
zum Lieben und Leben. Rhythmen, 
die seinen Tag, sein Jahr, sein Leben 
prägen: Arbeit und Ausruhen. Säen, 
hegen, wachsen lassen und ernten. 
Es ist gut, dass es diesen Wechsel 
gibt. Und noch besser, wenn wir in 
Gott ein Gegenüber haben, mit dem 
wir das AlltagsBrot und die Fragen – 
und auch das SonntagsLeben teilen 
dürfen. 

Ich wünsche Ihnen Zeiten zum Auf-
atmen – im Urlaub und mitten in 
Ihren Tagen! Und auch ein bisschen 
Staunen und Dankbarkeit für die 
kleinen GlanzMomente, die Gott auf 
Ihren Weg streut.

Ihre Pfarrerin Katja Jochum

Schulanfänger Sternschnuppe

Oben von links nach rechts:  
Mathilda, Carla, Lotta, Isabell, Jaro, Fritz, Maya, Tom, Jara

Unten von links nach rechts: 
Jonas, Antonin, Milia, Jannes, Bella und Marie
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Einsamkeit kennt kein Alter: Studierende fühlen sich trotz voller Hörsäle 
allein – neu in der Stadt, fern von Familie und vertrauten Beziehungen. Ge-
flüchtete Menschen erleben Einsamkeit durch Sprachbarrieren, kulturelle 
Unterschiede und die schmerzhafte Trennung von ihrer Heimat und Familie. 
Viele Senior*innen leiden darunter, dass vertraute Kontakte wegfallen, Partner 
sterben oder die Mobilität eingeschränkt ist. 

Mit der Spendenaktion „Füreinander. Für hier.“ setzen wir uns dafür ein, 
dass Menschen in unserer Nachbarschaft nicht allein bleiben, sondern Ge-
meinschaft, Unterstützung und neue Hoffnung erfahren. Besuchsdienste, 
Nachbarschaftstreffen, Telefon-Ketten, digitale und reale Austauschformate, 
Begegnungscafés, Patenschaft-Programme – es gibt viele Projekte, die die 
Diakonie gegen Einsamkeit umsetzt.

Vom 13. Juni bis 4. Juli findet die diesjährige Sommersammlung statt. 
Bei einem Entsendungsgottesdienst am 7. Juni in der Dorfkirche Volmerding-
sen entsenden wir die Sammler mit dem Segen Gottes 

Überweisungen sind natürlich jederzeit möglich.
IBAN: DE 803 506 019 0200 723 7025
Stichwort: Diakoniesammlung - 53130

Bleiben Sie behütet
Martin Dullweber, Diakoniepresbyter

Diakonie-Sammlung im Juni/Juli

Blutspendetermin: Dienstag, 7. Juli 2026

Ort: Gemeindehaus Volmerdingsen, Pfarrer-Brünger-Straße 1. 

Zeit: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren. 
Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis mit. 

Weitere Informationen gibt es kostenlos über 
die HOTLINE des DRK 0800-11 949 11.
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HHooffffnnuunnggHoffnungkkoommmmtt  vvoonnkommt von
HHüüppffeennHüpfen

SonntagSonntagSonntag

12.07.202612.07.202612.07.2026

16 Uhr16 Uhr16 Uhr

Sonntag
12.07.2026
16 Uhr
AuferstehungskircheAuferstehungskircheAuferstehungskirche   
Bad OeynhausenBad OeynhausenBad Oeynhausen
Auferstehungskirche 
Bad Oeynhausen

Mitmachkonzert
Mitmachkonzert
Mitmachkonzertmit Bastian Basse

mit Bastian Basse
mit Bastian Basse

Mitmachkonzertmit Bastian Basse
ab 14:30 Uhr Hüpfburg, Waffeln, Spiele, Bastelnab 14:30 Uhr Hüpfburg, Waffeln, Spiele, Bastelnab 14:30 Uhr Hüpfburg, Waffeln, Spiele, Basteln
Eintritt 3 €, Familien 6 € (bis zu 2 Erw. + Kinder)Eintritt 3 €, Familien 6 € (bis zu 2 Erw. + Kinder)Eintritt 3 €, Familien 6 € (bis zu 2 Erw. + Kinder)

KVV ab 08.06. in den Gemeindebüros Emmaus, Vlotho, Löhne, Porta WestfalicaKVV ab 08.06. in den Gemeindebüros Emmaus, Vlotho, Löhne, Porta WestfalicaKVV ab 08.06. in den Gemeindebüros Emmaus, Vlotho, Löhne, Porta Westfalica

ab 14:30 Uhr Hüpfburg, Waffeln, Spiele, Basteln
Eintritt 3 €, Familien 6 € (bis zu 2 Erw. + Kinder)

KVV ab 08.06. in den Gemeindebüros Emmaus, Vlotho, Löhne, Porta Westfalica

Gutschein für 
1 Waffel 

pro Person
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HERZLICHE EINLADUNG 
zum

Familiengottedienst mit Tauferinnerung

„Lasset die Kinder zu mir kommen!“

Am: 28. Juni 2026
Um: 10:30 Uhr

In der Versöhnungskirche Werste.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam eure 
mitgebrachten Taufkerzen zu entzünden.

Alle die in den letzten zwei Jahren getauft wurden, 
egal in welcher Kirchengemeinde, 
sind ebenfalls herzlich eingeladen.

Das Kigo-Team

Auf unserem neuen Whatsapp-Kanal 
möchten wir Ihnen zusätzlich zu den bereits 

bestehenden Informationen auf unserer 
Webseite kurzfristig anberaumte Termine oder 

Änderungen mitteilen. Dies soll eine 
Ergänzung zum Gemeindebrief darstellen. 

Bereits jetzt finden Sie online den 
Gemeindebrief ganz in Farbe.

www.kirche-volmerdingsen-werste.de

Handykamera-App öffnen, 
den QR-Code in den Fokus nehmen und 
auf den Link klicken! Schon können Sie 

den Kanal abonnieren.

Die Kirchengemeinde wird digitaler!
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Urlaub ohne Koffer vom 3. bis 8. August 2026 
im Gemeindehaus Porta Westfalica - Holzhausen

Sommertage mit netten Menschen in 
Gemeinschaft verbringen, neue Aus-
flugsziele kennenlernen, ausruhen, 
gutes Essen,… – das ist unser Plan 
für diese Woche, für Urlaub ohne 
Koffer.
Den Sonnenschein können wir nicht 
planen, wohl aber ein abwechslungs-
reiches Programm und Gutes für das 
leibliche Wohl!

Erstmalig ‚Urlaub ohne Koffer‘ im Ev. 
Kirchenkreis Vlotho - wir probieren 
es aus und freuen uns drauf! Das An-
gebot richtet sich an Seniorinnen und 
Senioren, die Lust auf Urlaub haben, 
aber gerne jeden Abend im eigenen 
Zuhause sein möchten.
Wir treffen uns morgens zum Früh-

stück im Gemeindehaus in Holz-
hausen. Danach gibt es ein buntes 
Programm. Es soll noch nicht zu viel 
verraten werden (schließlich darf die 
Neugier mit der Vorfreude wachsen!), 
aber seien Sie gewiss: Unterneh-
mung und Ausruhen, gutes Essen 
und gute Gespräche werde sich ab-
wechseln. Ein Ausflug wird uns aufs 
Wasser führen: Schiffstour auf dem 
Kanal. Ein weiterer führt uns in die 
Webstube nach Ilse.
Am späten Nachmittag verabschie-
den wir uns, bis wir uns am nächsten 
Morgen wieder treffen.

Wir freuen uns auf Sie!
Katharina Kenter-Töns, 
Karin Tasche und Team

Anmeldungen 
bitte an Karin Tasche, Tel. 05731/180 521 oder 

karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de

So nimm denn meine Hände

Julie Katharina Hausmann wurde am 19. März 1826 in Riga geboren. 
Sie veröffentliche nur wenig und vieles erschien anonym. Ihr Gedicht „So 
nimm denn meine Hände“ wurde von dem Komponisten Friederich Silcher 
vertont und verbreitete sich rasch. Das Lied ist Gebet und Trost und hat viele 
Menschen begleitet. 

Zum 200. Geburtstag von Julie Hausman wird sie mit einer Briefmarke geehrt, 
die seit dem 2. März 2026 erhältlich ist.
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Unterstützung für den Gemeindebrief gesucht

Unser Gemeindebrief lebt von den Beiträgen aus unserer Mitte. Damit wir 
auch weiterhin regelmäßig über das Gemeindeleben berichten können, su-
chen wir Verstärkung für unser kleines Redaktionsteam.

Wie kannst du dich einbringen? 
Es gibt ganz unterschiedliche Aufgaben, je nachdem, was dir Freude bereitet:

• Schreiben: Kleine Berichte oder Ankündigungen verfassen.
• Planen: Gemeinsam überlegen, welche Themen für die Gemeinde wichtig
                sind.
• Gestalten: Fotos beisteuern oder beim Layout unterstützen.
• Korrektur: Texte vor dem Druck noch einmal gegenlesen.

Wer kann mitmachen? 
Besondere Vorkenntnisse sind nicht nötig. Wenn du Freude am Arbeiten im 
Team hast und ab und zu etwas Zeit einbringen möchtest, bist du herzlich 
willkommen!

Interesse? 
Wir freuen uns über jede helfende Hand und laden dich gerne zu einem un-
verbindlichen Kennenlernen ein. Melde dich einfach per E-Mail, im Gemeinde-
büro oder sprich uns nach dem Gottesdienst direkt an.

Wir freuen uns auf dich!

Der Kindergarten Löwenzahn 
lädt herzlich zum „Kinderflohmarkt“ 

am 5. Juli  2026 von 11-15 Uhr 
im Gemeindehaus Werste ein. 

Stöbern Sie nach gut erhaltener Kinderkleidung und Spielsachen. Zusätzlich 
wird Kinderschminken angeboten, und es gibt Kaffee und Kuchen. 

Interesse am Verkauf? 
Anmeldung bis Freitag, 26. Juni 2026 (Platzvergabe, so lange verfügbar) 
persönlich im Kindergarten. Tische sind vor Ort im Gemeindehaus. Ein Stand 
kostet 8€ + ein selbstgebackener Kuchen oder Muffins. 

Die Gebühren und Spenden kommen unserem Kindergarten zugute. 

Der Verkauf politischer Waren ist nicht gestattet! 
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SOMMER - ABEND - TREFF

Ferienprogramm der Evang. Kirchengemeinde 
Volmerdingsen-Werste,

im Paul-Gerhardt-Haus, Steinfeldstraße 27

Geselliges Sommerabendkino
Vom 22.07. bis 26.08.2026 jeden Mittwochabend

 Beginn: 19.00 Uhr (letzter Abend 18.30 Uhr)

Herzliche Einladung zu unserem beliebten Ferienprogramm, das 
auch in diesem Jahr wieder in gewohnter Form stattfindet. 

Sie dürfen gespannt sein auf das diesjährige Programm - inter-
essante, unterhaltsame Abende erwarten. Gäste sind herzlich 
willkommen. Die Teilnahme kostet nichts, über eine kleine Spen-
de für die bereit gestellten Snacks und Getränke freuen wir uns. 

Das Ferienprogramm endet mit dem gemeinsamen Abendessen 
vom „Mitbringbuffet“, das alle gemeinsam bestücken.

Sie sind interessiert und möchten mehr wissen? 

Demnächst liegen in unseren Gemeinden die Flyer mit Inhaltsan-
gaben für Sie bereit. Informieren Sie sich gern!

Es freut sich auf schöne Sommerabende in fröhlicher Gemein-
schaft

  -  das Vorbereitungsteam  -
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Es geht weiter im „CVJM-Driving-Doctor-Projekt“

Seit nunmehr 20 Jahren besteht 
dieses erfolgreiche Engagement in 
Sierra Leone. Ein Hilfsprojekt, das 
von Frau Susanne Schröder aus Stift 
Quernheim mitgegründet wurde, um 
Menschen in entlegenen Regionen 
Sierra Leones eine medizinische 
Grundversorgung und eine Gesund-
heitsaufklärung zu ermöglichen.

Aus unserer Kirchengemeinde ist 
dieses christliche Hilfsprojekt nicht 
mehr wegzudenken: Ob durch die 
langjährige finanzielle Unterstützung 
beim alljährlichen Martin-Luther-Sin-
gen, bei diversen und zahlreichen 
Gemeindeveranstaltungen, bei 
Familienjubiläen oder besonderen 
Geburtstagen, immer wieder wurde 
kräftig für diese Arbeit gespendet. 
Das liegt auch an dem engen, per-
sönlichen und langjährigen Kontakt 
unseres CVJM Volmerdingsen zu 
Frau Susanne Schröder, die regel-
mäßig in Sierra Leone war, um den 
Fortgang zu steuern und zu sichern, 
und das ehrenamtlich!

Unlängst deutete Frau Schröder 
nach so vielen Jahren engagierter 
und ehrenamtlicher Arbeit an, für den 
Vorsitz im Förderverein nicht weiter 
zur Verfügung zu stehen und ihn in 
jüngere Hände zu legen. Nach vielen 
und intensiven Gesprächen hat sich 

Frau Judith Fründ, ebenfalls aus Stift 
Quernheim, auf der letzten Jahres-
hauptversammlung bereit erklärt, in 
die großen „Fußstapfen“ ihrer Vor-
gängerin zu treten und die Arbeit als 
1. Vorsitzende auch mit Hilfe eines 
neu gewählten Vorstandsteams fort-
zuführen.
Wir danken Susanne Schröder für ihr 
langjähriges persönliches Engage-
ment und wünschen ihr alles Gute!
Ebenfalls wünschen wir Judith Fründ 
und Team viel Kraft und Zuversicht 
bei ihrer neuen Aufgabe und allen 
Gottes Segen.

CVJM Volmerdingsen
 

Text: Ulrich Danielsmeyer
Foto: Markus Wetzlar

Weitere Projektinformationen finden Sie unter: 
www.driving-ymca-doctor.org

v.l.n.r.: Judith Fründ, Susanne Schröder
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Dankeschönabend 2026

Am 13. Februar fand der diesjährige 
„Dankeschönabend“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Volmerding-
sen-Werste statt. Zahlreiche enga-
gierte Menschen aus Volmerdingsen, 
Werste und dem Wittekindshof waren 
der Einladung gefolgt, um gemein-
sam einen besonderen Abend der 
Wertschätzung zu erleben. 

Nach der herzlichen Begrüßung 
durch Pfarrerin Katja Jochum be-
gann der Abend in geselliger Atmo-
sphäre. Bei guten Gesprächen und 
regem Austausch saßen die Gäste 
an den liebevoll gedeckten Tischen 
zusammen und genossen die Ge-
meinschaft. Für das leibliche Wohl 

war ebenfalls bestens gesorgt: Die 
Kirchengemeinde verwöhnte die 
Anwesenden mit frisch zubereiteten 
Speisen und einer Auswahl an Ge-
tränken. 

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war der musikalische Bei-
trag, der Gruppe „Klock dree“,  der 
für eine stimmungsvolle Abrundung 
sorgte und großen Anklang fand. 
Nach einem gemeinsamen Gebet 
und dem Segen endete der Abend 
in dankbarer und erfüllter Stimmung. 
Die Gäste gingen mit vielen schönen 
Eindrücken und dem Gefühl nach 
Hause, Teil einer lebendigen und 
wertschätzenden Gemeinschaft zu 
sein.

Text: Dirk Bekemeier
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Winter-Projekttag im Gemeindehaus Volmerdingsen

Am 14. Februar 2026 war 
es endlich wieder soweit! 
Der erste Projekttag des 
Jahres stand vor der Tür. 
Pünktlich um 10 Uhr stellten 
die Mitarbeiter Yvonne, 
Uwe, Tim, Malte, Simon und 
Manuel alles bereit - Tische, 
Stühle und sogar… Socken. 
Socken? (Erklärung folgt).

Bereits vor 11 Uhr kam das 
erste Kind von etwa 30 ins-
gesamt, die freudig in Emp-
fang genommen wurden. 

Als dann alle da waren, begrüßten 
die Projekttagmitarbeiter die Kinder 
mit Liedern und der Geschichte des 
Tages. Es ging um einen fallengelas-
senen Handschuh, der für die ver-
schiedensten Tiere Platz und Wärme 
bot.

Natürlich kam dann auch ein Spiel! 
Schneeballdosenwerfen hieß es. 
Aber keine echten Schneebälle, son-
dern Socken flogen durch die Luft, 
um fleißig Punkte zu sammeln.
Dann ging es aber auch schon 
zum Hauptprogramm, nämlich zum 
Basteln. Dieses Mal, passend zur 
Winterzeit: Schneekugeln mit Moti-
ven nach Wahl. Während die Kinder 
malten, wurden die Kugeln mit Was-
ser befüllt.

Schnell verging die Zeit, und schon 
gab es Mittagessen. Würstchen mit 
Kattoffeln - das hat allen Kindern gut 
geschmeckt. Allen, die dann schon 

fertig waren, wurde Stopptanzen an-
geboten. Als dann alle fertig waren, 
wurde auch schon das letzte Spiel 
gespielt. Eierlaufen, aber mit Eiswür-
feln auf Metalllöffeln. Hui, ganz schön 
rutschig! Aber alle Kinder meisterten 
das Spiel gut.

Ehe man es sich versah, war es 
auch schon 14 Uhr. Damit ging ein 
„eisiger“ Projekttag zu Ende. Alle 
Kinder konnten freudig ihren Eltern 
ihre schönen Schneekugeln zeigen 
und mit einem breiten Lächeln nach 
Hause gehen. 

Wer Lust hat, kann sich für den Mai-
Projekttag anmelden, wo es rätsel-
haft mit Detektiv Spürnase zugehen 
wird. Wir freuen uns auf euch!

Text: Tim Töbing
Fotos: Yvonne Möllers
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Leben in der Westbank

Wie ist das Leben jetzt in der West-
bank? – Mit dieser großen Frage bin 
ich Anfang Januar 2026 nach Israel/
Palästina gestartet. Seit 10 Jahren 
bin ich regelmäßig in der nördlichen 
Westbank unterwegs, meistens auf 
dem Sternberg, dem Förderzentrum 
der Evangelischen Brüder-Unität für 
Kinder und Jugendliche mit geistigen 
oder mehrfachen Behinderungen. 

Bei meinem letzten Besuch im Mai 
2024 erschien manches noch recht 
normal, abgesehen von der 
katastrophalen wirtschaftlichen 
Situation. Durch den Wegfall der 
Arbeitsplätze in Israel und dadurch, 
dass die Autonomiebehörde keine 
Gelder mehr bekam, herrschte eine 
große wirtschaftliche Not. Kein Ein-
kommen, kein Geld für Essen, kein 
Ausgehen, keine Investitionen. Viele 
Restaurants hatten zu, viele Shops 
geschlossen. Aber trotzdem war ein 
gewisses Leben auf den Straßen: 

Menschen fuhren zur Universität, 
Leute gingen einkaufen, Handwerker 
bauten Häuser weiter.

Im Januar 2026 hat sich die Sicher-
heitslage enorm verschlechtert. 
Inzwischen hat sich die Kontrolle 
durch das Militär über die ganze 
Westbank ausgebreitet. Viele zusätz-
liche Checkpoints wurden reaktiviert 
oder neu aufgebaut. Sie schränken 
die Mobilität enorm ein und machen 
das Reisen innerhalb der Westbank 
unberechenbar. Hinzu kommen 
die offenen Gewalttaten von extre-
mistischen jüdischen Siedlern, die 
Palästinenser angreifen, Felder und 
Gärten zerstören, Vieh stehlen oder 
Autos anzünden. Das geschieht 
oftmals unter den Augen des israeli-
schen Militärs und wird rechtlich nicht 
verfolgt. 

„Was sollen wir da tun? Nichts 
können wir tun! Wir müssen es ein-

Viel Verkehr an der Straße zwischen Ramallah und Birzeit am Sternberg vorbei.
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Unterricht in der Förderschule auf dem Sternberg

fach aushalten. Hier ist doch unsere 
Heimat“ sagt mir eine Mitarbeiterin 
des Sternbergs dazu und fügt hinzu 
„Diese Menschen wollen uns vertrei-
ben von unserem Land“. 

Der Sternberg selbst hält die ganze 
Zeit über seine Tore offen. Jeden 
Tag kommen Lehrerinnen, Kinder 
und Jugendliche auf den grünen 
Hügel Sternberg. Sie haben dort so 
etwas wie Alltag, wie Routine, was 
ja gerade für Kinder und Jugend-
liche mit geistigen Behinderungen 
sehr wichtig ist. Wenn ich sehe, 
wie viel Zuneigung und Freude die 
Mitarbeitenden ausstrahlen und 
damit Hoffnung geben, frage ich 
mich oft: „Könnte ich das angesichts 
der politischen Situation?“ Ich habe 

Hochachtung vor den Menschen, die 
persönlich so viel tragen müssen und 
doch so viel Freude und Hoffnung 
bringen können.

 
Mit meinem deutschen Pass kann ich 
einige Tage später unbehelligt ausrei-
sen. Aber die Fragen nehme ich mit: 
Wie soll es da weitergehen? Was ist 
das für ein Leben unter solchen Be-
dingungen? Wie kann das Leid der 
Menschen gestoppt werden? Friede 
und Gerechtigkeit gehören zusam-
men – das weiß ich aus der Bibel. 
Ein rechtsfreier Raum ohne Gerech-
tigkeit wie die Westbank momentan 
kann nicht zum Frieden kommen.

Pfarrer Niels Gärtner, Vorsitzender 
des Förderverein Sternberg e.V.
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Spieletag im Gemeindehaus Volmerdingsen 2026

Am 15. Februar 2026 war es wieder 
so weit, und ein weiterer Spieletag 
hat im Gemeindehaus Volmerding-
sen stattgefunden. Auch in diesem 
Jahr hat der Jugendtreff Nord - 
Fo(u)r C  in Kooperation mit dem 
CVJM Volmerdingsen ein buntes 
Spieleangebot sowie ein leckeres 
Kaffee- und Kuchenbuffet zusam-
mengestellt.

Es waren neue Spiele mit dabei, wie 
z.B. das Kinderspiel des Jahres 2025 
„Topp die Torte“, welches sehr beliebt 
war. Das Spiel macht die Spielen-
den zu Kuchenbäckern, die versu-
chen, eine möglichst bunte Torte mit 
bunten Zuckerstückchen zu backen, 
um möglichst viele Punkte zu bekom-
men. Aber auch das Spiel des Jahres 
2025 „Bomb Busters“ sorgte für viel 
Spaß und Spannung. Die Spielenden 
müssen gemeinsam eine Bombe 
entschärfen, indem sie versuchen, 
die Kabel mit den gleichen Nummern 

aufzudecken.
Natürlich durften auch altbekannte 
Spiele, wie z.B. „Die magischen 
Schlüssel“, „Skyjo“ und „Kakerla-
loop“, nicht fehlen. Mit einer span-
nenden Diamantensuche, einem 
geschickten Kartenlegen und einer 
wilden Kakerlakenjagd laden die 
Spiele immer wieder Jung und Alt 
zum gemeinsamen Spielen und 
Lachen ein. Auch selbst mitge-
brachte Spiele wie „Rummikub“ und 
„Kingdom Builder“ stellten eine gute 
Ergänzung zu dem vorhandenen 
Sortiment dar.

Dazu lockte das vielfältige Kaffee-, 
Kuchen- und Süßigkeitenbuffet zu-
sätzliche Besucher an, die bei Kaffee 
und Kuchen das bunte Treiben 
an den Spieletischen beobachten 
und sich über das Spielesortiment 
informieren konnten. Auch in diesem 
Jahr wird der Erlös des Buffets dem 
„Driving-YMCA-Doctor for Sierra 
Leone e.V.“ gespendet, um das 
mobile Ärzteteam zu unterstützen, 
das schwangere Frauen und kranke 
Menschen betreut.

Text und Foto: Isabell Meyer
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Andacht in der Kita Sternschnuppe

Jona und der Wal

Am Mittwoch, 25.02.26, trafen sich 
die Kinder der Kita Sternschnuppe zu 
ihrer monatlichen Andacht. Da zu der 
Zeit die „Winterkirche“ in Volmerding-
sen war, fand die Andacht im Kinder-
garten statt.

Dieses Mal stand die Geschichte 
„Jona und der Wal“ im Mittelpunkt.
Nach der Begrüßung und dem Ein-
gangslied „Lasst uns miteinander…“ 
las Petra Schäkel den Kindern die 
Geschichte von Jona und dem 
Wal lebendig vor - und damit man 
sich alles besser vorstellen konnte, 
zeichnete Heike Frankfurt parallel die 
passenden Bilder dazu. 

So konnten die Kinder die Geschich-
te nicht nur hören, sondern gleich 
miterleben, was Jona auf dem Meer 
erlebt hat.

Abgerundet wurde die Andacht mit 
stimmungsvollen Liedern, die von 
Christine Boberg begleitet wurden. 
Themen wie Vertrauen, Mut und 
Gottes Nähe spielten eine zentrale 
Rolle in den Liedern. Die Kinder san-
gen mit, hörten aufmerksam zu und 
tauchten ganz in die Geschichte ein.

Zum Abschluss bekam jedes Kind 
ein eigenes Boot mit Fischlis mit 
nach Hause.

Ein schöner ruhiger Ausklang, der 
die Botschaft der Geschichte greif-
bar machte und lange in Erinnerung 
bleibt.

Wir freuen uns schon auf die nächste 
Andacht. Rica, das Schaf, bringt uns 
jetzt auf den Weg, Ostern mit Jesus 
und Gott zu feiern.

Text: Heike Frankfurt  
Foto: Petra Höke



17

Besondere Veranstaltungen

Juni
Do. 11.06. 19.00 Uhr Nachholtermin Bibelseminar
Sa. 13.06.  10.30 Uhr FrauenTag: 
    Heil an Leib und Seele, Seite 19
Sa.   13.06. bis Diakonie-Sommersammlung
  04.07.2026
Fr. 19.06.   Lego-Wochenende – Baumeister 
    der Bibel
    in den Räumen der Gute Nachricht 
    Gemeinde
Sa. 27.06. 18.00 Uhr Sommerserenade der Posaunenchöre 
    in Eidinghausen, Seite 40
So. 28.06. 10.30 Uhr Tauferinnerungsfeier, Seite 6

Juli  
So. 05.07. 11.00 Uhr Kinderflohmarkt, Seite 8
Di.  07.07. 16.00 Uhr Blutspende vom DRK im 
    Gemeindehaus, Seite 4
Sa. 11.07. 15.00 Uhr Geburtstagskaffeetrinken ab 80 Jahre 
    für alle Geburtstagskinder aus April, Mai 
    und Juni im Gemeindehaus 
    Volmerdingsen. Anmeldung über das 
    Gemeindebüro. 
So. 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in Pohlmanns Busch 
    (Waldstück Bad Oexen). Bei schlechtem 
    Wetter findet ein gem. Gottesdienst in der 
    Eidinghausener Kirche (Eidingsen 10) 
    statt.
Mi. 22.07.  19.00 Uhr Verschiedene Termine Sommer-Abend-
bis 26.08.   Treff im Paul-Gerhardt-Haus in Werste
    mit Mitbring-Buffet, Seite 9
  
Vorankündigung
Sa. 05.09. 13.00 Uhr Backfest auf Hauptmeiers Hof, 
    Wulferdingsener Str. 146, mit Stauden-
    börse und Gartenmarkt, Weinprobe, 
    Kaffee und Kuchen, musikalische 
    Unterhaltung und vieles mehr.
So. 06.09. 11.00 Uhr Gottesdienst zum Backfest auf 
    Hauptmeiers Hof
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Frauenkreis in Werste
2. + 4. Mittwoch im Monat

10.06. 15.00 Uhr Atme auf – Du bist geliebt – Eine kleine 
   Lebensphilosophie 
   Pfr. Reinhard Ellsel wird den Nachmittag für und 
   mit uns gestalten.
24.06. 15.00 Uhr Küchenweisheiten - Ein vergnüglicher 
   Nachmittag mit alten und neuen Weisheiten 
   des alltäglichen Lebens
08.07. 15.00 Uhr Grüner wird´s nicht – Die Farben des Sommers
   Sommerabschluss mit Kaffee und Kuchen

   Danach Sommerpause!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Gemeindepädagogin 
Bärbel Meyer (0151-22460957). 

Kreise

BibelSeminar

11.06. 19.00 Uhr Nachholtermin -  BibelSeminar zum Markus- 
   evangelium 'Gute Botschaft am Rande des 
   Abgrunds'

Ansprechpartnerin Pfrin Katja Jochum: 05731-25433-12

Frauengesprächskreis in Volmerdingsen

1. + 3. Donnerstag im Monat

18.06. 19.00 Uhr Wir sind dann mal weg…in der 
   Sommerpause
   Sommerlicher Abschlussabend
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Männer-Runde in Volmerdingsen

23.06. 13.30 Uhr Ausflug zum Bibeldorf Rietberg, 
   anschl. Kaffeetrinken
   Abfahrt vom Gemeindehaus Volmerdingsen. 
   Eintritt: 14 €.  
   Bitte mit Anmeldung, bei Dieter Spehr
 
   Danach Sommerpause!

Ansprechpartner Dieter Spehr: 05734-512936 
(bitte auf die Sprachbox sprechen)

Frauenkreis in Volmerdingsen

16.06. 15.00 Uhr 
21.07. 15.00 Uhr 

  Danach Sommerpause!

Ansprechpartnerin Pfrin Katja Jochum: 05731-25433-12

FrauenTag: Heil an Leib und Seele 

13.06.   10.30 bis  Bibelarbeit, Input zu Frauen-Gesundheit, 
  15.00 Uhr  Gut leben im Alltag, Entspannen - aber wie?, 
   Segen
   Lassen Sie uns ein Mitbringbuffet gestalten. 
   Bitte bringen Sie etwas für unser Mittagessen 
   mit!
 
Anmeldungen bis zum 05.06. an katja.jochum@kk-ekvw.de
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Kurzfristige Änderungen werden, wenn möglich, über den 
Whatsapp-Kanal mitgeteilt (siehe Seite 3).
Aber auch auf der Internetseite Informieren wir Sie über 
Änderungen, dazu scannen Sie gerne diesen QR-Code:

Tag Uhrzeit Ort

So. 07. Juni 10 Uhr  Dorfkirche Volmerdingsen     
Gottesdienst mit Entsendung der 
Diakoniesammler, mit Pfrin Jochum

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                
Gottesdienst  mit Pfr. i. R. Weitkamp

So. 14. Juni 10 Uhr Versöhnungskirche Werste           
Gottesdienst 
mit Pfrin Kerstin Neddermeyer

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                
Gottesdienst mit Prädikantin Schnepel

Di. 16. Juni 14 Uhr Erlöserkirche Wittekindhof             
Kinder- und Jugendgottesdienst 
mit Pfr. Wedek und Förderschule

So. 21. Juni 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen          
Gottesdienst mit Pfr. Rosner

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                             
Gottesdienst mit Pfr. i.R. Weitkamp

So. 28. Juni 10.30 Uhr Versöhnungskirche Werste
Gottesdienst mit Tauferinnerung                      
mit Pfrin Neddermeyer und KiGo-Team

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof   
Gottesdienst mit Dipl.-Theol. Marholdt

18 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen        
Friedensgebet

So. 05. Juli 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen  
Gottesdienst mit Pfrin Jochum

10.30 Uhr Sternensaal von Haus Bethanien 
Wittekindshof        
Gottesdienst mit Pfr. Wedek 
und TSA-Team

So. 12. Juli 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen                    
Gottesdienst mit Verabschiedung von und 
mit Pfr. Rosner, 
es spielt der Posaunenchor

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof       
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Weitkamp
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Tag Uhrzeit Ort

So. 19. Juli 10 Uhr Pohlmanns Busch            
Gottesdienst der Nordgemeinden, es singt 
und spielt der Kirchen- und Posaunenchor, 
mit Pfrin Jochum (bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der Eidinghaus-
ener Kirche statt)

10.30 Uhr Dorfplatz Wittekindshof         
Gottesdienst mit Tauferinnerung mit Pfr. 
Wedek und TSA-Team (bei Regen im KIZ)

18 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen  
Friedensgebet

So. 26. Juli  10 Uhr Versöhnungskirche Werste                    
Gottesdienst mit Pfr. Edler

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                  
Gottesdienst mit Prädikantin Brammeyer

So. 02. August 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen      
Gottesdienst mit Pfrin Jochum

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                         
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Weitkamp

So. 09. August 10.30 Uhr Dorfplatz Wittekindshof                         
Gemeinsamer Gottesdienst, mit Pfr. We-
dek und TSA-Team (bei Regen im KIZ)

So. 16. August 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen        
Gottesdienst mit Jugendreferent 
Streicher

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                 
Gottesdienst mit Pfrin Gießelmann

So. 23. August 10 Uhr Pfarrgarten Werste Steinfeldstr. 27 
Gottesdienst, es spielt der Posaunenchor. 
Bei schlechtem Wetter in der 
Versöhnungskirche

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                         
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Weitkamp

So. 30. August 10 Uhr Dorfkirche Volmerdingsen      
Gottesdienst in plattdeutscher Sprache mit 
Diakon Ewald Kröger

10 Uhr Erlöserkirche Wittekindshof                 
Gottesdienst mit Pfr. Wedek

= Kirchcafé

= Abendmahl (immer mit Saft) und glutenfreien Oblaten
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst

Sonntags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr im
Gemeindehaus Volmerdingsen.
Alle sind willkommen, vom Kindergarten bis 
zum Konfirmandenunterricht.

Hallo Kinder aus Werste und aus Volmerdingsen

Wenn Augen und Herzen und Türen sich auftun – Paulus

07.06.              „… und tat das Herz auf“ – Paulus und Lydia

14.06.              „… sogleich öffneten sich die Türen“– Paulus und Silas

21.06.              Wir feiern das Lego Projekt in der „Gute Nachricht Gemeinde“

28.06.              Familiengottesdienst in Werste um 10:30 Uhr mit 
                        Tauferinnerung

Streit im Hause Jakob

05.07.              Ist das Versöhnung?

12.07.              Ende gut - alles gut

Sommerferien vom 19.07. bis 30.08.

06.09.              Backfest auf Hauptmeiers Hof 

Grüße vom Kigo-Team
Yvonne, Daniela, Silke, Uwe, Tim und Martin

Wir würden uns über Unterstützung freuen. Treffen für die Vor-
bereitung des Kindergottesdienstes sind mittwochs am 03. Juni und 
am 01. Juli 2026 um 20:00 Uhr im Gemeindehaus Volmerdingsen, 
unten im Café. Komm gerne vorbei oder sprich uns an. 



23

Weltgebetstagsgottesdienst aus Nigeria 2026
Kommt, bringt eure Last…

Am 7. März 2026 haben wir Weltgebetstag gefeiert. 
'Kommt. Bringt eure Last.' - So haben die Nigerianerinnen uns eingela-
den. 
Einmal rund um den Erdball haben wir das Gebet von Hand zu Hand, 
von Mund zu Mund weitergegeben. 
Und uns erinnert an das, was wir sein dürfen in Christi Namen: 
Eine lebendige TrageGemeinschaft. 
In der wir unsere Gaben entdecken und leben. 
In der wir Gutes miteinander teilen. 
In der wir sagen dürfen: 'Du, es geht gerade nicht so bei mir. Hilfst du 
mir?' - und dabei nicht einen Hauch unserer Würde verlieren. 
Tragen und GetragenWerden sind dynamisch, veränderbar. 
Heute trage ich, morgen Du. 
Alles und alle gehalten in Gottes liebevollem und ermöglichendem 
Blick. 
Und im Segen. 
Geschenkt und gegenseitig gewährt. 
Verbunden.
Es war ein berührender, ermutigender und beschwingender Gottes-
dienst, den wir im Gemeindehaus in Volmerdingsen in ökumenischer 
Gemeinschaft gefeiert haben. 

Pfrin Jochum

Ein kleiner Ausblick: Im kommenden Jahr steht ein besonderer 
Weltgebetstag bevor. 2027 lädt kein Land im Speziellen ein – 

wir feiern am 5. März 2027 gemeinsam das Jubiläum: 
100 Jahre internationaler Weltgebetstag.
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Aktion Saubere Landschaft – Volmerdingsen räumt auf!

Am 14. März hieß es in Volmerding-
sen wieder: Handschuhe an, Augen 
auf und ran an den Müll! Zur „Aktion 
Saubere Landschaft“ hatte der CVJM 
Volmerdingsen eingeladen – und 
rund 20 große und kleine Helferinnen 
und Helfer folgten dem Ruf.

Mit dabei waren die Freiwillige 
Feuerwehr Löschgruppe Volmer-
dingsen, die Jugendfeuerwehr, die 
Volmser Heimatfreunde und weitere 
engagierte Volmser. Ausgestattet mit 
zwei Treckern, dem Feuerwehrbulli 
und mehreren Anhängern ging es 
los. Vor allem entlang der Dorfaus-
gangsstraßen gab es einiges an Müll 
aufzusuchen.

Das Wetter? Nun ja – sagen wir so: 
Es hätte ein bisschen freundlicher 
sein dürfen. Kalt und nass, eher 
Matsch statt Märzsonne. Aber davon 
ließ sich niemand die gute Laune 
verderben. Im Gegenteil: Es wurde 
viel gelacht, tatkräftig gesammelt und 

am Ende ordentlich was geschafft.

Neben dem üblichen Sammelsu-
rium an Verpackungen, Dosen und 
Flaschen gab es auch einen kuriosen 
Fund zu bestaunen: ein kaputter 
Staubsauger mitten in der Land-
schaft. Wie er dorthin kam? Das 
bleibt wohl ein Rätsel – sauber war 
er jedenfalls nicht mehr.

Nach getaner Arbeit wartete am 
Gemeindehaus die wohlverdiente 
Stärkung: Bratwurst, Brötchen und 
Getränke sorgten für neue Energie 
und einen gemütlichen Ausklang.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mit angepackt haben – be-
sonders an die Treckerfahrer, die 
Griller und natürlich an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer. Gemeinsam 
haben wir gezeigt: Volmerdingsen 
packt an!

Britta Müller
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Männer-Runde im Gerbereimuseum Enger

Alle guten Dinge sind drei, sagt 
das Sprichwort. Beim dritten Anlauf 
gelang es uns, eine Besichtigung 
im Gerbereimuseum Enger zu be-
kommen, nicht, weil es überlaufern 
war, sondern, weil es erst nach uns 
offiziell eröffnet wurde! Über Jahre 
erstreckte sich die Restaurierung. 

Nun brachen wir am 25. März mit 17 
Personen zur Besichtigung auf. Wir 
waren schneller dort als erwartet. 
Der Einlass befand sich in dem reno-
vierten Gerbereigebäude von 1740. 
Dort fanden Gerben und Wohnen 
unter einem Dach statt. Ein kleiner 
Bach am Hause vorbei lieferte das 
nötige Wasser. 
Von unserem Führer, Herrn Richter, 
wurde wir über die Bearbeitungsvor-
gänge unterrichtet. Die Felle wur-
den erst in Salz zur Konservierung 
gelagert, dann in eine Lauge gelegt, 
damit die Haare leichter abzulösen 
waren, vorher von Fleisch und ande-
ren Resten befreit. Dann geschabt 
und schließlich in drei verschiedene 
Bottiche mit zunehmend konzentrier-

ter Lauge gelegt. Zu starke Gerber-
lauge zu Beginn würde zu einem 
Verschluss er oberen Schichten 
führen, so dass die Mittelschicht ver-
faulen und damit das Leder untaug-
lich werden würde. 
Der Gerbungsprozess, vornehmlich 
mit Eichenrinde, dauerte so Monate. 
Dann erst war das Leder bearbei-
tungsreif, wurde gespalten, geschnit-
ten und dem Verwendungszweck 
zugeführt. Dass Lederherstellung 
derart mühsam war, war uns über-
haupt nicht bewusst. Noch einen 
Vorteil hatten wir: es stank nicht so 
wie damals, sondern roch angenehm 
nach Restaurierung.

Aber das war nicht alles. Das Mu-
seum beherbergt genau genommen 
zwei Museen unter einem Dach: 
das alte mit der Gerberlauge aus 
Baumrinde und, daran angebaut, das 
neue fabrikähnliche Gebäude, wo 
das Leder modern mit Chromsalzen 
behandelt wurde. Was bei dem einen 
Monate dauerte, vollzog sich hier 
innerhalb von ein paar Tagen! Wir 
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Die Löwenzahnkinder in der Heimatstube

Um Kindern die Geschichte ihrer 
Heimatregion näher zu bringen, 
laden die Werster Heimatfreunde im 
nunmehr vierten Jahr die „Schukis“ 
vom Kiga Löwenzahn und die jeweils 
dritten Klassen der Grundschule 
Werste in die Werster Heimatstube 
im Paul-Gerhardt-Haus ein. 

So waren am Mittwoch, dem 18. 
März, 15 Löwenzahnkinder hier, 
begleitet von den Erzieherinnen 
Barbara Müller-Kliemanns und Lea 
Popowski. Mitglieder der Werster 
Heimatfreunde zeigten den Kindern 
die unterschiedlichen Exponate und 

erzählten ihnen kindgerecht die Hin-
tergründe dazu. Auch die Geschichte 
der in unserer Umgebung gefunde-
nen Mammuts wurde erzählt. Höhe-
punkt für die Kinder war immer das 
Anfassen der Mammutfragmente. 

Durch die Kombination von Zuhören, 
Sehen, Anfassen und Mitmachen 
konnten die Kinder begeistert wer-
den. Die mit dem Heimatpreis der 
Stadt dotierte Aktion soll auch in den 
nächsten Jahren fortgesetzt werden.

Gerd Prinzhorn

betraten einen Fabrikraum mit gro-
ßen runden Fässern, mit Maschinen, 
die die manuellen Arbeiten ersetzten, 
mit Färbe- und Bedruckungsmöglich-
keiten. 
Diese Kombination von alter und 
neuer Bearbeitung in zwei Gebäu-
den nebeneinander ist einmalig in 
Deutschland! Und wir waren vor der 

offiziellen Eröffnung schon da ge-
wesen! 

Anschließend machten wir unseren 
Abschluss bei der Bäckerei Hensel 
um die Ecke mit einem gemütlichen 
Kaffeetrinken.

Dieter Spehr
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Jubel-Konfirmation

Zum Jubiläum ihrer Konfirmation ha-
ben sich 40 Menschen am 29. März 
in einem festlichen Gottesdienst in 
der Dorfkirche zu Volmerdingsen zu-
sammengefunden. 

Der Posaunenchor und die Orgel-
gestalteten die fröhliche Feierstunde 
musikalisch mit. Die Jubilare hatten 
vor 50 -75 Jahren ihr Ja zu Gottes 
Begleitung gegeben. 

Im anschließenden geselligen Bei-
sammensein mit Suppe, Schnittchen 
und Getränken wurden viele Erinne-
rungen ausgetauscht und Kontakte 
neu verabredet. 

Herzlichen Dank an alle, die diesen 
schönen Rahmen mitgestaltet haben. 

Text: Kerstin Neddermeyer

Diamantene Konfirmation  
(60 Jahre, Jahrgang 1966)

vorne v.li.: Annegret Horst geb. 
Müller; Ursula Kröger geb. 
Bergner; Heidemarie Becker geb. 
Entemeier

hinten v. li.: Pastorin Kerstin Ned-
dermeyer; Wilhelm Korsmeier; 
Erwin Flemming; Wilfried Kalinski

Gold-Konfirmation 
(50 Jahre, Jahrgang 1976)

vorne v.li.: Pastorin Kerstin 
Neddermeyer; Heike Kollmeier 
geb. Tappe; Karin Riewoldt; Karin 
Knipping geb. Struck; Martina 
Berndt geb. Kölling; Marlies Otte 
geb. Müller; Petra Schulz geb. 
Kuse; Dr. Anette Koch; Renate 
Heitland geb. Brandt

inten v. li.: Heike Busse geb. 
Richardt; Jörg Neuhaus; Sylvia 
Tepel geb. Reinkensmeier; Kers-
tin Pieczarek geb. Biller; Birgit 
Danielsmeyer geb. Ruschmeier; 
Uwe Haeseler; Iris Büchel; Ulrich 
Gerkensmeyer; Ralf Benner
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Eiserne Konfirmation  
(65 Jahre, Jahrgang 1961)

v.li.: Marie Luise Stühmeier geb. 
Edler, Hermann Lüking; Pastorin 
Kerstin Neddermeyer

Gnaden-Konfirmation  
(70 Jahre, Jahrgang 1956)

vorne v.li.: Ingeborg Hus geb. 
Seiler, Gisela Reitmeier geb. 
Prieß
hinten v. li.: Herbert Haeseler; 
Gerd Grabbe; Dieter Edler, Pas-
torin Kerstin Neddermeyer

Kronen-Konfirmation  
(75 Jahre, Jahrgang 1951)

vorne v.li.: Helga Stakelbeck geb. 
Hauptmeier; Elisabeth Weh-
ring geb. Krückemeier; Christa 
Kuberkiewicz geb. Nettingsmeier; 
Gertrud Pröhl geb. Meier.

hinten v. li.: Wilma Kleine geb. 
Dehnen; Ursula Brandt geb. 
Burghardt, Pastorin Kerstin Ned-
dermeyer
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CVJM-Osterfeuer 2026 – schön, dass ihr dabei wart!

Unser Osterfeuer ist und bleibt ein 
fester Bestandteil im Dorfleben. Seit 
vielen Jahren entzünden wir das 
traditionelle Feuer im Spielenbusch, 
und auch dieses Jahr durften wir uns 
über zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher freuen. Mit gut 200 Gästen 
war unsere Veranstaltung bestens 
besucht.

In entspannter, fröhlicher Atmosphä-
re kamen Jung und Alt zusammen, 
um den Abend am Feuer zu ge-
nießen. Für das leibliche Wohl war 
natürlich gesorgt: Es gab Bratwürst-
chen, Ostereier und kühle Getränke 
- alles gegen eine freiwillige Spende, 
für die wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken möchten.

Auch die Kinder hatten ihren Spaß: 
Sie tollten über die Wiese und durch 
den angrenzenden Wald und konn-
ten an einem kleinen, separaten Feu-
er Stockbrot rösten. Ein Highlight war 
der Besuch des Eiswagens Olivotti, 
der das abendliche Menü um eine 
kalte Köstlichkeit ergänzte.

Auch ein kurzer Regenschauer 
konnte der guten Stimmung keinen 
Abbruch tun, im Gegenteil: Die Gäste 
ließen sich die Laune nicht verder-
ben und genossen das Beisammen-
sein umso mehr.

Herzlichen Dank euch allen für euren 
Besuch und einen besonderen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer, die 
mit ihrem Einsatz dieses schöne Fest 
erst möglich gemacht haben.

Foto und Text: Britta Müller

Familiengottesdienst am Ostermontag

Ostermontag - mein Lebensgefährte 
und ich betraten unsere Kirche.
Überrascht nahmen wir wie die ande-
ren Besucher jeder eine frische Blüte 
in Empfang. 
Ich sagte zu Jens: "Bestimmt wird 
das Kreuz damit geschmückt". Und 
so war es dann: jeder Kirchenbesu-
cher durfte helfen, das braune Kreuz 
erblühen zu lassen. Besonders 

schön war auch zu sehen, wie glück-
lich alle waren, das leere Grab Jesu 
zu feiern. 
Das Licht, welches aus dem Grab 
kam, wurde wunderschön themati-
siert. 
Wir alle konnten daran teilhaben und 
uns dann erfüllt auf den Weg nach 
Hause machen. 
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Den Auftakt wagten wir mit den 

Kindern und ihren Erwachsenen 

am 29. Mai!

Wir hatten das Gefühl, den Glauben 
erblühen gesehen zu haben und ein 
bisschen mehr Licht zu fühlen und 
mitzunehmen. 
Die Karte, die die Ostergeschichte 
thematisiert, das Geschenk, unter-
strich das Ganze und steht nun stolz 
auf dem Kaminsims. 

Eure Jens und Julia
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We=Werste Vo=Volmerdingsen

Meine Zeit steht in deinen Händen

Hildegard Albrecht geb. Düker  97 Jahre (Vo)
Frieda Meyer geb. Lampe  97 Jahre (Vo)
Magdalene Steinhauer geb. Wenneker 96 Jahre (Vo)
Karin Kirska    81 Jahre (Vo)
Liesa Kunerth geb. Kröger  95 Jahre (We)
Hans Strathmeyer   88 Jahre (We)
Christa Ferlemann geb. Großkob 84 Jahre (We)
Heinz Korsmeier   86 Jahre (We)
Lieselotte Pöhler geb. Kralemann 83 Jahre (We)
Peter Farys    66 Jahre (Vo)
Bernd Placak    70 Jahre (Vo)
Elfriede Schäffer geb. Struckmeier 98 Jahre (We)
Brigitte Kache geb. Lemin  87 Jahre (Vo)
Friedhelm Sunderbrink   78 Jahre (We)
Marie-Luise Vahle   91 Jahre (Vo)
Margret Kuhl geb. Niedernolte  87 Jahre (Vo)
Harald Kloidt    57 Jahre (We)
Heidrun Rohlfing geb. Kuse  72 Jahre (Vo)
Manfred Lampe    75 Jahre (Vo)
Herbert Sontowski   89 Jahre (We)
Erna Böker geb. Budde   95 Jahre (Vo)
Uwe Heinrichsmeyer   64 Jahre (Vo)

Unter Gottes Segen stellten sich

Grüne Hochzeit 

Simon und Line Kossack geb. Getrost (Vo)

Ich bin getauft auf deinen Namen

Frieda Lawin   (Vo)
Leonard Weidler  (We)
Stella Laureen Geißler  (We)
Hanna Viermann  (We)
Lutz Heinemeyer  (We)
Arvid Justus Knipping  (Vo)

Eiserne Hochzeit 

Kurt und Angela Hesse geb. Ellermeier (We)
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Sonntag

 10.00 Uhr   Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
 10.00 Uhr  Kindergottesdienst 

    im Gemeindehaus Volmerdingsen

Montag

 18.15 - 19.00 Uhr Frauengymnastik

    (H. Gayk 05734-7333,
    B. Haas 05731-95474 oder 
    0171-9500494)
 19.00 - 21.00 Uhr  Frauenfragen 
    (Pfrin Jochum  05731-2543312)
 19.30 - 21.30 Uhr Posaunenchor 

    (C. Boberg 05734-6575)

Dienstag

 15.00 - 17.00 Uhr Frauenkreis Volmerdingsen 

    nach Absprache

    (Pfrin Jochum 05731-2543312)
 19.00 Uhr  Männer-Runde, 4.  Di. im Monat
    (K.-H. Edler 05731-5387297, 
    D. Spehr 05734-512936, 
    W. Kalinski 05734-1766)

Mittwoch 
 18.30 - 19.15 Uhr Kindergottesdienst-Helferkreis 
    (oder nach Vereinbarung)

Donnerstag

 11.30 - 13.00 Uhr Pottkieker 

 20.00 Uhr  CVJM-Vorstandssitzung, 
    nach Absprache
    (M. Möllers 05734-513659)
 19.30 Uhr  Frauen-Gesprächskreis, 1. + 3. Do. im 
    Monat (B. Danielsmeyer 05734-93030)
 20.00 Uhr  Freundeskreis Kirchenchor, nach 
    Vereinbarung 
    (D. Kalinski 05734-1766)

Freitag 

 19.00 - 21.00 Uhr Tischtennis 
    (G. Sauerbrei 05734-2536)

Feste Veranstaltungen Volmerdingsen
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Feste Veranstaltungen Werste

Sonntag

 10.00 Uhr  Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
 10.00 Uhr  Kindergottestdienst in Volmerdingsen

Montag 

 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel)

    (B. Werkmeister 0173-7890814)

Dienstag

 14.30 - 19.00 Uhr Bridge-Club 

    (K. Rullmann 05731-49421)

Mittwoch

 09.30 - 11.30 Uhr  Krabbelgruppe unterm Dach 
    (krabbelgruppe.werste@
    gmail.com) 
 09.30 - 11.45 Uhr Seniorengymnastik VHS 

    (kleiner Saal)
 15.00 - 16.30 Uhr Frauenkreis, 2. + 4. Mi. im Monat 
    (B. Meyer 0151-22460957)
 18.30 - 19.30 Uhr Yoga-Kurs im großen Saal
    (S. Kluge-Schormann 0172-5979237)
 19.30 - 21.00 Uhr  Posaunenchor 
    (S. Niederbremer 05731-40301) 

Donnerstag

 17.00 - 19.00 Uhr Jugendband (A. Zima) 
 19.45 - 21.30 Uhr Kirchenchor (E. Tober 05731-260081)
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 
    (Saisonal großer Saal, s.o.)

Freitag

 09.30 - 11.30 Uhr  Krabbelgruppe unterm Dach
    (krabbelgruppe.werste@
    gmail.com) 
 19.30 - 22.00 Uhr Theatergruppe (Laienspiel) 

    (Saisonal großer Saal)



36

Wir bitten bei Spenden für unseren Gemeindebrief 

den Verwendungszweck anzugeben.
Impressum

V.i.S.d.P.: Friedemann Meinert 
Hrsg.: Ev. Kirchengemeinde Volmerdingsen-Werste
Auflage: 2700 Stück    Druck: Druckerei Eilbracht, Löhne
Satz und Layout:  L. Haeder
Redaktionsteam:  P. Baurichter, R. Fürste, L. Haeder, 
   S. Haeder, H. Meinert, C. Schnepel

Signierte Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung 

der Redaktion wieder. 

Gender-Hinweis: Um unsere Inhalte möglichst leserfreundlich zu gestalten, verwenden 
wir das „generische Maskulinum“. Wir möchten betonen, dass wir diese verkürzte Sprachform 
geschlechtsneutral und aus rein redaktionellen Gründen nutzen. Sie beinhaltet keine Wertung.
Dieser Gemeindebrief ist auf 100 % Altpapier (blauer Engel zertifiziert) gedruckt.

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 6. Mai

Manuskripte und Beiträge für den nächsten Gemeindebrief sind bis zum 28. Juni 2026 

erwünscht (gern gesehen: unformatierte Texte {.docx} und Fotos gesondert als Dateian-
hang).

Wir wünschen allen Jubilaren

zum neuen Lebensjahr Gottes Segen

	

August 
Herbert Blöbaum    89 Jahre
Erika Steinmann geb. Wißmann   88 Jahre
Helga Feckenstedt geb. Petersen  99 Jahre
Christa Niekamp geb. Kopp   90 Jahre
Marianne Romming geb. Gerke   91 Jahre
Rita Prigge geb. Schneider   89 Jahre
Inge Menzel geb. Busse    90 Jahre
Ingrid Weihe geb. Ruschmeier   88 Jahre
Irmgard Jeske geb. Edler   97 Jahre
Ruth Reuter geb. Hilker    88 Jahre
Rüdiger Rosenow    81 Jahre
Rolf Blöbaum     84 Jahre
Erika Willmann geb. Brandt   85 Jahre
Rosemarie Brümmer geb. Kleemeyer  87 Jahre
Edith Kottmeyer geb. Strathmann  86 Jahre
Irene Kröger geb. Wisser   92 Jahre
Hans Ulrich Beck    76 Jahre
Irene Moldehn geb. Krewer   92 Jahre
Erika Langer geb. Stohlmann   83 Jahre
Käte Gatzka geb. Schulz   96 Jahre
Wilfried Weihe     88 Jahre
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Spendenkonto Kirchengemeinde: 

Volksbank in Ostwestfalen eG IBAN: DE95 4786 0125 0700 5269 07 

Ansprechpartner 

Gemeindebüro 

Sekretärin: Cirstin 
Schnepel 
vl-kg-volmerdingsen-
werste@kirchenkreis-
vlotho.de 
www.kirche-volmerdingsen-werste.de 

Gemeindebüro Volmerdingsen 

Volmerdingsener Str. 156 
Di., Do.  10.00 - 12.00 Uhr 

Di.  13.00 - 17.00 Uhr 

 05734 - 93319 

Gemeindebüro Werste 

Steinfeldstr. 27  
Mo., Mi., Fr.  10.00 - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 - 18.00 Uhr 

 05731 - 4711 

Pfarrerin Kerstin Neddermeyer 

 0151 – 11857343 
kerstin.neddermeyer@ekvw.de 

Pfarrerin Katja Jochum 

 05731 - 8424240 

Pfarrer Uwe Rosner 

 05731 - 538483 

Pfarrer Martin Wedek 

 05734 - 611045 

Hausmeisterin Volmerdingsen 

Sofie Mielke 01575 - 2699396 

Gemeindehaus Volmerdingsen 

Pfarrer-Brünger-Str. 1 
 05734 - 6572 

Küsterin Werste  

Vera Gerstner 0155 - 61441977 

Telefonseelsorge 

 0800 - 111 0 111 

Ev. Betreuungsverein B. O. 

Öringsener Str. 12 
 05734 - 96929 – 0 

Blaues Kreuz 

Anke Maihöfer 05734 - 7399 
Anja Korfmacher  0172 - 6411813 
wulferdingsen@blaueskreuz-owl.de 

Kindergarten „Sternschnuppe“ 
Volmerdingsener Str. 165 
 05734 - 612956 
KITA@esg-sternschnuppe.de 

Evang. Kindergarten Löwenzahn 

Leitung: Anna Stein 
Steinfeldstr. 23 05731 - 40261 
loewenzahn@ev-kitaverband-vlotho.de 

Gemeindepädagogin Bärbel Meyer

 0151 - 22460957 

Fo(u)r C - Jugendtreff Nord 

Hedingsener Str. 196 
 0151-14343886 

CVJM Volmerdingsen 

Marco Möllers 05734 - 513659 
www.cvjm-volmerdingsen.de 

Posaunenchorleiterin Werste 

Stephanie Niederbremer  
 05731 - 40301 

Posaunenchorleiterin  

Volmerdingsen 

Christine Boberg 05734 - 6575 

Kirchenchorleiterin Werste 

Evelyn Tober 05731 - 260081 

Diakoniestation 

 05731 - 2523 – 64 

Diakonisches Werk 

Elisabethstr. 7a 05731 - 2523 - 50 
www.diakonie-vlotho.de 
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